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I. Buchpublikationen 
Monographien 
- Zusammen mit Stefan Felder, Ursula Streckeisen & Brigitte Tag: Das Lebensende in der Schweiz. 

Individuelle und gesellschaftliche Perspektiven, Schwabe: Basel 2019 (in französischer Übersetzung: 
La fin de vie en Suisse. Perspective individuelles et sociales, Schwabe : Bâle 2019). 

- Bioethik in theologischer Perspektive. Grundlagen, Methoden und Bereiche, Academic Press Fri-
bourg/Verlag Herder, Freiburg i.Ue./Freiburg i.Br. 2010, 2. erw. Aufl., zuerst 2009 (Studien zur theo-
logischen Ethik, Bd. 126).  

- Euthanasie. Eine theologisch-ethische Untersuchung, Universitätsverlag/Verlag Herder: Freiburg 
i.Ue./Freiburg i.Br. 2002, erweiterte und überarbeitete Zweitauflage, zuerst 1997 (Studien zur theo-
logischen Ethik, Bd. 79). 

 
Koautor bei einer TA-SWISS-Studie 
- Zusammen mit Susanne Brauer, Jean-Daniel Strub, Barbara Bleisch, Christian Bolliger, Andrea 

Büchler, Isabel Filges, Peter Miny, Anna Sax, Sevgi Tercanli, Wissen können, dürfen, wollen? Geneti-
sche Untersuchungen während der Schwangerschaft, vdf Hochschulverlag: Zürich 2016. 

 
Herausgeber 
- Zusammen mit Daniel Bogner, Fundamente theologischer Ethik in postkonfessioneller Zeit. Beiträge 

zu einer Grundlagendiskussion, Schwabe/Echter: Basel/Würzburg 2019 (Studien zur theologischen 
Ethik, Bd. 154). 

- Zusammen mit Frank Mathwig, Torsten Meireis, Rouven Porz, Macht der Fürsorge? Moral und 
Macht im Kontext von Medizin und Pflege, Theologischer Verlag Zürich: Zürich 2015. 

- Zusammen mit Gunnar Duttge, Gerecht sorgen – Verständigungsprozesse über den Einsatz knapper 
Ressourcen bei Patienten am Lebensende, Universitätsverlag Göttingen: Göttingen 2013 (Göttinger 
Schriften zum Medizinrecht, Bd. 15). 

- Zusammen mit Hans Halter, Rationierung und Gerechtigkeit im Gesundheitswesen. Beiträge zur De-
batte in der Schweiz, EMH-Verlag, Basel 2007. 

- Zusammen mit Rouven Porz, Christoph Rehmann-Sutter, Jackie Leach Scully, Gekauftes Gewissen? 
Aufgaben und Grenzen der Bioethik in Institutionen, Mentis-Verlag, Paderborn 2007. 

- Zusammen mit Adrian Holderegger, Denis Müller, Beat Sitter-Liver, Theologie und biomedizinische 
Ethik. Grundlagen und Konkretionen, Universitätsverlag/Verlag Herder: Freiburg i.Üe./Freiburg i.Br. 
2002 (Studien zur theologischen Ethik, Bd. 97). 

 
Mitherausgeber der Studien zur Theologischen Ethik (SthE) 
- Zusammen mit Daniel Bogner, Buchreihe Studien zur theologischen Ethik (SthE), Schwabe Basel/ 

Echter-Verlag Würzburg (Mitherausgeber seit 2011). 
 
 
II. Wissenschaftliche Artikel 
- Rationierung im Gesundheitswesen, in: Bonvin, Jean-Michel/Maeder, Pascal/Knöpfel, Carlo/Hugen-

tobler, Valérie/Tecklenburg, Ueli (Hg.), Wörterbuch der Schweizer Sozialpolitik, Zürich/Genf: Seis-
mo Verlag 2020, 380–382. 

- Von der Zweiklassenmedizin zur Zweiklassenpflege? Rationierung als pflegeethisches Problem, in: 
Settimio Monteverde (Hg.), Handbuch Pflegeethik. Ethisch denken und handeln in den Praxisfeldern 
der Pflege. 2., erw. und überarb. Aufl., Kohlhammer: Stuttgart 2020, 337–349. 

- Christliche Existenz und theologische Ethik. Hans Halters Antwort auf die Frage nach dem christli-
chen Proprium, in: Daniel Bogner/Markus Zimmermann (Hg.), Fundamente theologischer Ethik in 
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postkonfessioneller Zeit. Beiträge zu einer Grundlagendiskussion, Schwabe/Echter: Basel/Würzburg 
2019, 181–196. 

- Zusammen mit Daniel Bogner: Einleitung, in: Daniel Bogner/Markus Zimmermann (Hg.), Fundamen-
te theologischer Ethik in postkonfessioneller Zeit. Beiträge zu einer Grundlagendiskussion, Schwa-
be/Echter: Basel/Würzburg 2019, 9–15. 

- Hans Halter (*1939) – Ermächtigung zu einer christonomen Existenz, in: Angela Berlis/Stephan 
Leimgruber/Martin Sallmann (Hg.), Aufbruch und Widerspruch. Schweizer Theologinnen und Theo-
logen im 20. Und 21. Jahrhundert, Theologischer Verlag Zürich: Zürich 2019, 326–340. 

- Artikel „Gesundheit. I. Sozialethisch“, in: Staatslexikon. Recht, Wirtschaft, Gesellschaft, Zweiter 
Band, 8., völlig neu bearbeitete Auflage, hg. von der Görresgesellschaft & Verlag Herder, Herder: 
Freiburg i.Br. 2018, 1278–1283. 

- Zusammen mit Urs Strebel: Ethische Aspekte in der Onkologie, in: Anita Margulies/Thomas Kro-
ner/Andrea Gaisser/Irene Bachmann-Mettler (Hrsg.), Onkologische Krankenpflege. 6., aktualisierte 
und überarbeitete Auflage, Springer-Verlag: Heidelberg 2017, 203–212. 

- Vorrang hat die Hilfe für Menschen in Not. Kommentar zum Beitrag von Weyma Lübbe, in: AmosIn-
ternational 11 (2017) 10–15. 

- Personalisierte Medizin und Gerechtigkeit – Überlegungen aus theologisch-ethischer Sicht, in: Isabel 
Klusman/Effy Vayena (Hrsg.), Personalisierte Medizin. Hoffnung oder leeres Versprechen?, vdf 
Hochschulverlag: Zürich 2016, 167–178. 

- Praxis und Institutionalisierung von Lebensende-Entscheidungen in der Schweiz. Beobachtungen aus 
sozialethischer Perspektive, in: Johann Platzer/Franziska Großschädl (Hrsg.), Entscheidungen am Le-
bensende. Medizinethische und empirische Forschung im Dialog, Nomos: Baden-Baden 2016, 119–
140. 

- Grenzverschiebungen – Zur Natur des Menschen in bioethischen Diskursen, in: Daniel Bogner/Cor-
nelia Mügge (Hrsg.), Natur des Menschen. Brauchen die Menschenrechte ein Menschenbild?, 
Academic Press: Freiburg i.Üe./Verlag Herder: Freiburg i.Br. 2015, 175–195. 

- Assistierter Suizid und Tötung auf Verlangen. Ähnlichkeiten und Differenzen, in: Konrad Hil-
pert/Jochen Sautermeister (Hrsg.), Selbstbestimmung – auch im Sterben? Streit um den assistierten 
Suizid, Verlag Herder: Freiburg i.Br. 2015, 79–93. 

- Soziale Gerechtigkeit und Diskriminierungsgefahren in der Gesundheitsversorgung, in: Axel Tschent-
scher/Caroline Lehner/Matthias Mahlmann/Anne Kühler (Hrsg.), Soziale Gerechtigkeit heute. Kon-
gress der Schweizerischen Vereinigung für Rechts- und Sozialphilosophie, 7. Juni 2013, Universität 
Bern, Franz Steiner Verlag: Stuttgart 2015, 117–132. 

- Legitimationskrise des Helfens? Gedanken zur Ambivalenz der christlichen Caritas, in: Frank 
Mathwig/Torsten Meireis/Rouven Porz/Markus Zimmermann (Hrsg.), Macht der Fürsorge? Moral 
und Macht im Kontext von Medizin und Pflege, Theologischer Verlag Zürich: Zürich 2015, 33–51. 

- Konflikte zwischen Palliative Care und Patientenverfügung versus Organspende, in: Konrad Hilpert/ 
Jochen Sautermeister (Hrsg.), Organspende – Herausforderung für den Lebensschutz, Freiburg i.Br. 
2014 (QD 267), 112–123. 

- Ethische Überlegungen zur Bedeutung der Autonomie am Lebensanfang, in: Felix Hafner/Kurt Seel-
mann/Corinne Widmer Lüchinger (Hrsg.), Selbstbestimmung an der Schwelle zwischen Leben und 
Tod, Schulthess: Zürich/Basel/Genf 2014, 89–104. 

- Zur Bedeutung der Gewissensentscheidung bei der Allokation knapper Güter, in: Franz-Josef Bor-
mann/Verena Wetzstein (Hrsg.), Gewissen. Dimensionen eines Grundbegriffs medizinischer Ethik. 
Eberhard Schockenhoff zum 60. Geburtstag, de Gruyter: Berlin 2014, 421–436. 

-  „Ein Gelehrter, der nicht mehr schreiben und lesen kann – was dann?“ Hans Küngs Plädoyer für die 
Sterbehilfe, in: Schweizerische Kirchenzeitung 182 (2014) Nr. 4, 52–54 und 59. 

- Sterbehilfe und Palliative Care – Überlegungen aus ethischer Sicht, in: Volker Schulte/Christoph 
Steinebach (Hrsg.), Innovative Palliative Care. Für eine neue Kultur der Pflege, Medizin und Betreu-
ung, Verlag Hans Huber: Bern 2014, 80–92. 

- Gesundheitsversorgung von Menschen im vierten Lebensalter in der Schweiz – Herausforderungen 
und Perspektiven, in: Torsten Meireis (Hrsg.), Altern in Würde. Das Konzept der Würde im vierten 
Lebensalter, Theologischer Verlag Zürich: Zürich 2013, 153–167. 

- Sterben als Aufgabe? Ethische Überlegungen zu schwierigen Entscheidungen am Lebensende, in: 
Bénédict Winiger/Paolo Becchi/Philippe Avramov/Mike Bacher (Hrsg.), Ethik und Recht in der Bio-
ethik / Ethique et Droit en matière de Bioéthique (ARSP-Beiheft 138), Franz Steiner Verlag: Stuttgart 
2013, 159–173. 
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- „When not all services can be offered to all patients“ – Ethische Überlegungen zur Finanzierung 
medizinischer Maßnahmen bei Patienten am Lebensende, in: Gunnar Duttge/Markus Zimmermann-
Acklin (Hrsg.), Gerecht sorgen – Verständigungsprozesse über den Einsatz knapper Ressourcen bei 
Patienten am Lebensende, Universitätsverlag Göttingen: Göttingen 2013, 177–200. 

- The Quest for a Perfect Death. Thoughts on Death and Dying in the Future, in: Göran Collste/Arne 
Manzeschke (Eds.), Proceedings from the Societas Ethica Annual Conference 2011, The Quest for 
perfection. The Future of Medicine/Medicine of the future, August 25–28, 2011, Università della 
Svizzera Italiana, Lugano, Switzerland, http://www.ep.liu.se/ecp_home/index.en.aspx?issue=074  
(first published 29.1.2013), 75–83. 

- Deontologische und teleologische Begründungsfiguren am Beispiel von Nutzenbewertungen von Ge-
sundheitsleistungen, in: Adrian Holderegger/Werner Wolbert (Hrsg.), Deontologie – Teleologie. 
Normtheoretische Grundlagen in der Diskussion, Academic Press Freiburg i.Ue./Herder-Verlag Frei-
burg i.Br. 2012 (Studien zur Theologischen Ethik, Bd. 135), 269–287. 

- Öffentliche Sterbehilfediskurse in Deutschland und in der Schweiz. Beobachtungen aus ethischer 
Sicht, in: Michael Anderheiden/Wolfgang U. Eckhart, in Verbindung mit Eva Schmitt u.a. (Hrsg.), 
Handbuch Sterben und Menschenwürde, Bd. 3, de Gruyter: Berlin 2012, 1531–1546. 

- Palliative Care – Möglichkeiten und Grenzen aus sozialethischer Sicht, in: Manfred Belok/Urs Länz-
linger/Hanspeter Schmitt (Hrsg.), Seelsorge in Palliative Care, NZN-Buchverlag: Zürich 2012, 61–73. 

- Rationalität, Narrativität und selbstreflexive Hermeneutik. Zum Profil einer theologischen Bioethik in 
pluralistischer Gesellschaft, in: Freiburger Zeitschrift für Philosophie und Theologie 59 (2012) Nr. 1, 
266–285. 

- Grenzen setzen? Altersrationierung und Gerechtigkeit im Gesundheitswesen, in: Silke Schicktanz/ 
Mark Schweda (Hrsg.), Pro-Age oder Anti-Aging? Altern im Fokus der modernen Medizin, Campus-
Verlag: Frankfurt a.M. 2012, 215–230. 

- Von der Zweiklassenmedizin zur Zweiklassenpflege? Rationierung als pflegeethisches Problem, in: 
Settimio Monteverde (Hrsg.), Handbuch Pflegeethik. Ethisch denken und handeln in den Praxisfeldern 
der Pflege, Kohlhammer: Stuttgart 2012, 202–215. 

- Wie können faire Allokationsentscheidungen auf der Makroebene getroffen werden? Problemstellung, 
Prinzipien und Handlungsmöglichkeiten, in: Bioethica Forum 4 (2011) 81–87. 

- Nutzenmaximierung – ein notwendiges, aber nicht hinreichendes Prinzip. Ethische Überlegungen zur 
Nutzenbewertung von Gesundheitsleistungen, in: Schweizerische Ärztezeitung 92 (2011) 1342–1344. 

- Die Rationierungsdiskussion in der Schweiz. Beobachtungen aus ethischer Perspektive, in: Verina 
Wild/Eliane Pfister/Nikola Biller-Andorno (Hrsg.), DRG und Ethik. Ethische Auswirkungen von öko-
nomischen Steuerungselementen im Gesundheitswesen, EMH-Verlag: Basel 2011, 127–139. 

- Menschenwürdig sterben? Ethische Überlegungen zum Alterssuizid und zur Suizidprävention, in: 
Caritas Sozialalmanach 2011. Caritas-Jahrbuch zur sozialen Lage der Schweiz, Schwerpunkt: Das 
vierte Alter, Caritasverlag: Luzern 2011, 195−207. 

- Zusammen mit Urs Strebel: Ethische Probleme in der Onkologie, in: Anita Margulies/Thomas Kro-
ner/Andrea Gaisser/Irene Bachmann-Mettler (Hrsg.), Onkologische Krankenpflege. 5., aktualisierte 
und erweiterte Auflage, Springer-Verlag: Heidelberg 2011, 213–222. 

- Verlust der Ethik? Bioethik zwischen Institutionalisierung und Ideologiekritik, in: Bioethica Forum 3 
(2010) No. 1, 12−16 

- Wie lässt sich der Zugang zu medizinischen Ressourcen gerecht regeln? Kriterien der Priorisierung 
und Rationierung, in: Amos international 3 (2009) Nr. 2, 16–22. 

- Knappheit – Grenzerfahrungen in der Gesundheitsversorgung, in: Markus Christen/Max Baumann 
(Hrsg.), Verantwortung im politischen Diskurs. Handbuch Ethik im Gesundheitswesen, Bd. 4, Schwa-
be/EMH, Basel 2009, 69–85. 

- Dem Sterben zuvorkommen? Ethische Überlegungen zur Beihilfe zum Suizid, in: Zeitschrift für medi-
zinische Ethik 55 (2009) 221–233. 

- Knappheit gerecht gestalten. Thesen zur Rationierung im Gesundheitswesen, Basel 2008 (Folia bio-
ethica 35). 

- Die Achtung der Menschenwürde und der Menschenrechte bei der Begleitung Sterbender – Über-
legungen zur Sterbehilfe in der Schweiz, in: Vereinigung Schweizerischer Hochschuldozenten (VSH)-
Bulletin Nr. 3/4, November 2007, 21–25.  

- Zusammen mit Rouven Porz, Christoph Rehmann-Sutter und Jackie Leach Scully: Einleitung, in: 
Dies. (Hrsg.), Gekauftes Gewissen? Aufgaben und Grenzen der Bioethik in Institutionen, Mentis-Ver-
lag, Paderborn 2007, 9–13; Übersetzer des Beitrags von Richard E. Ashcroft, Bioethik und Interessen-



4 

 

 

 

konflikte aus dem Englischen und (zusammen mit Rouven Porz) Übersetzer des Beitrags von Jackie L. 
Scully, Kommentar zu Baruch Brody et al.: Bioethik-Beratung im Privatsektor aus dem Englischen. 

- Zwischen Ethik und Politik – Chancen und Gefahren einer Politisierung der Bioethik, in: Rouven 
Porz/Christoph Rehmann-Sutter/Jackie Leach Scully/Markus Zimmermann-Acklin (Hrsg.), Gekauftes 
Gewissen? Aufgaben und Grenzen der Bioethik in Institutionen, Mentis-Verlag, Paderborn 2007, 49–
67. 

- Zusammen mit Hans Halter: Einleitung, in: Markus Zimmermann-Acklin/Hans Halter (Hrsg.), Ratio-
nierung und Gerechtigkeit im Gesundheitswesen. Beiträge zur Debatte in der Schweiz, EMH-Verlag, 
Basel 2007, 9–22. 

- Rationierung im ethischen Disput – Positionen und Argumente, in: Markus Zimmermann-Acklin/Hans 
Halter (Hrsg.), Rationierung und Gerechtigkeit im Gesundheitswesen. Beiträge zur Debatte in der 
Schweiz, EMH-Verlag, Basel 2007, 57–66. 

- Bioethik und Spitalseelsorge – Anknüpfungspunkte für ein Gespräch, in: Rudolf Albisser/ Adrian 
Loretan (Hrsg.), Spitalseelsorge im Wandel, Lit Verlag, Münster 2007, 39–54. 

- Behinderungs- und Normalisierungsdiskurse – Einführung aus ethischer Sicht, in: Bioethica Forum 
52, März 2007, 8–13. 

- Gesundheit, Gerechtigkeit, Glück. Ethische Bemerkungen zum Umgang mit den Errungenschaften der 
modernen Medizin, in: Bioethica Forum 51, Dezember 2006, 2–9. 

- Gesundheit – Gerechtigkeit – christliche Identität. Begründung und Gestalt der gesundheitlichen 
Versorgung aus der Perspektive einer theologischen Ethik, in: Jahrbuch der Christlichen Sozialwis-
senschaften 47 (2006) 103–128. 

- Die Richtlinien der SAMW: Kernaussagen und Regelung der ärztlichen Suizidbegleitung, in: Christoph 
Rehmann-Sutter/Alberto Bondolfi/Johannes Fischer/Margrit Leuthold (Hrsg.), Beihilfe zum Suizid in der 
Schweiz. Beiträge aus Ethik, Recht und Medizin, Peter Lang Verlag, Bern 2006, 67–78. 

- Intensivmedizinische Maßnahmen bei neuromuskulären Erkrankungen – Überlegungen aus Sicht der 
klinischen Ethik, in: Frank Haldemann/Hugues Poltier/Simone Romagnoli (Hrsg.), La bioéthique au 
carrefour des disciplines. Bioethik im Spannungsfeld der Disziplinen. La bioetica crocevia di 
discipline. Festschrift für Alberto Bondolfi zu seinem 60. Geburtstag, Peter Lang Verlag, Bern 2006, 
335–349. 

- Kasuistik und klinische Ethik. Überlegungen im Anschluss an Albert R. Jonsens kasuistischen Be-
gründungsansatz, in: Marcus Düwell/Josef N. Neumann (Hrsg.), Wie viel Ethik verträgt die Medizin?, 
Mentis Verlag: Paderborn 2005, 179–197. 

- Zusammen mit Urs Strebel: Ethische Probleme in der Onkologie, in: Anita Margulies/Kathrin Fel-
linger/Thomas Kroner/Andrea Gaisser (Hrsg.), Onkologische Krankenpflege. 4., überarbeitete und 
erweiterte Auflage, Springer-Verlag: Heidelberg 2005, 197–206. 

- Rationierung im schweizerischen Gesundheitswesen. Überlegungen aus ethischer Sicht, in: Deutsche 
Medizinische Wochenschrift 130 (2005) 2343–2346. 

- Menschenwürdig sterben? Ethische Fragen am Lebensende, in: Bernhard Mensen (Hrsg.), Ethische 
Fragen heute, Steyler Verlag: Nettetal 2005, 93–109. 

- Bioethik und HIV/AIDS. Sozialethische Überlegungen zum weltweiten Zugang zur antiretroviralen 
Therapie, in: Jean-Pierre Wils/Michael Zahner (Hrsg.), Theologische Ethik zwischen Tradition und 
Modernitätsanspruch. Festschrift für Adrian Holderegger zum sechzigsten Geburtstag, Freiburg 
i.Ue./Freiburg i.Br. 2005 (SthE, Bd. 110), 197–215. 

- Autonomie versus Lebensschutz. Zur rechtlichen Regelung der Sterbehilfe zwischen individual- und 
sozialethischer Perspektive, in: Paul Richli (Hrsg.), Wo bleibt die Gerechtigkeit? Antworten aus 
Theologie, Philosophie und Rechtswissenschaft, Schulthess: Zürich/Basel/ Genf 2005 (Luzerner Bei-
träge zur Rechtswissenschaft, Bd. 5), 183–199. 

- Die neuen medizinisch-ethischen Richtlinien zur Betreuung von Patientinnen und Patienten in der 
letzten Lebensphase, in: SAMW (Hrsg.), Jahresbericht 2004, Basel 2005, 124–129. 

- Zur Frage des Umgangs mit Wachkomapatientinnen und -patienten. Statement aus ethischer Sicht, in: 
Bioethica Forum Nr. 45, 2005, 5–8. 

- Menschenwürdig sterben? Theologisch-ethische Überlegungen zur Sterbehilfediskussion, in: Jahrbuch 
für Biblische Theologie 2004, Band 19, Neukirchener Verlag: Neukirchen-Vluyn 2005, 365–389. 

- Tod aus Liebe? Zur Problematik der Sterbehilfe aus individualethischer Perspektive, in: Tobias Trap-
pe (Hrsg.), Liebe und Tod. Brennpunkte menschlichen Daseins, Schwabe-Verlag: Basel 2004, 103–
125. 
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- Der ZGB-Entwurf und die Patientenautonomie – Bemerkungen aus ethischer Sicht, in: Bioethica Fo-
rum Nr. 41, 2004, 10–12. 

- Der gute Tod. Zur Sterbehilfe in Europa, in: Aus Politik und Zeitgeschichte (Beilage zur Wochen-
zeitung „Das Parlament“) B 23-24/2004, 31–38 (wieder abgedruckt in: Wilhelm Schwendemann/ 
Matthias Stahlmann/Marcus Krüger, Ethik für das Leben: Sterben – Sterbehilfe – Umgang mit dem 
Tod, Stuttgart 2011, 63–71). 

- Vernünftig Grenzen setzen. Zur Kontroverse über die Rationierung im Gesundheitswesen, in: Soziale 
Medizin 31 (2004) Nr. 1, 49–53. 

- Das Doppelwirkungsprinzip und seine Bedeutung für intensivmedizinische Dilemmaentscheidungen, 
in: Bioethica Forum Nr. 40, 2004, 2–8. 

- Zur Bedeutung der biomedizinischen Ethik im Bereich der klinischen Praxis, in: Schweizerisches 
Rotes Kreuz. Journal Dossier – Berufsbildung im Gesundheitswesen, Nr. 2, September 2003, 10–12 
(in französischer Übersetzung: L'importance de l'éthique biomédicale dans le domaine de la pratique 
clinique, in: CRS. Journal Dossier No. 2, Septembre 2003, 10–12). 

- Selbstbestimmung in Grenzsituationen? Vom Protest gegen den ärztlichen Paternalismus zur Wieder-
entdeckung von Beziehungsgeschichten, in: Matthias Mettner/Regula Schmitt-Mannhart (Hrsg.), Wie 
ich sterben will. Autonomie, Abhängigkeit und Selbstverantwortung am Lebensende, NZN-Verlag, 
Zürich 2003, 63–76. 

- Tugendethische Ansätze in der Bioethik, in: Marcus Düwell/Klaus Steigleder (Hrsg.), Bioethik – Eine 
Einführung, Suhrkamp Verlag: Frankfurt a.M. 2003 (stw 1597), 200–210. 

- Ethische Überlegungen zur genetischen Diagnostik an kranken Menschen, in: Zeitschrift für medizini-
sche Ethik 48 (2002) 369–381. 

- Einleitung, in: Adrian Holderegger/Denis Müller/Beat Sitter-Liver/Markus Zimmermann-Acklin 
(Hrsg.), Theologie und biomedizinische Ethik. Grundlagen und Konkretionen, Universitätsverlag/Ver-
lag Herder: Freiburg i.Ue./Freiburg i.Br. 2002 (SthE, Bd. 97), 11–24 (Mitübersetzer der Beiträge von 
H. Tristram Engelhardt Jr. aus dem Amerikanischen und Hubert Doucet aus dem Französischen). 

- Universalismus oder Kontextualismus? Methodische Überlegungen zur Grundlegung einer christli-
chen Bioethik, in: Adrian Holderegger/Denis Müller/Beat Sitter-Liver/Markus Zimmermann-Acklin 
(Hrsg.), Theologie und biomedizinische Ethik. Grundlagen und Konkretionen, Universitätsver-
lag/Verlag Herder: Freiburg i.Ue./Freiburg i.Br. 2002 (SthE, Bd. 97), 106–130. 

- Zur Sterbehilfepraxis in den Niederlanden. Bemerkungen zur rechtlichen Regelung und medizinischen 
Praxis aus ethischer Sicht, in: Gerontologie Information. Schweizerische Gesellschaft für Geron-
tologie (SGG/SSG) Nr. 1/2002, 2–8. 

- Zusammen mit Urs Strebel: Ethische Probleme in der Onkologie, in: Anita Margulies/ Kathrin Fel-
linger/Thomas Kroner/Andrea Gaisser (Hrsg.), Onkologische Krankenpflege. 3., überarbeitete und 
erweiterte Auflage (zuerst 1994 und 1997), Springer-Verlag: Berlin/Heidelberg/New York 2002, 269–
280. 

- Perspektiven der biomedizinischen Ethik. Eine Standortbestimmung aus theologisch-ethischer Sicht, 
Genf 2000 (Folia bioethica 26). 

- „Der Schrecken nutzt sich ab“ – Zur Wechselwirkung von Geschichte und Ethik in der gegenwärtigen 
Euthanasiediskussion, in: Andreas Frewer/Clemens Eickhoff (Hrsg.), „Euthanasie“ und die aktuelle 
Sterbehilfe-Debatte. Die historischen Hintergründe medizinischer Ethik, Campus-Verlag: Frankfurt 
a. M./New York 2000, 448–470. 

- Töten oder Sterbenlassen? Auseinandersetzung mit grundlegenden ethischen Denkfiguren der ge-
genwärtigen Euthanasiediskussion, in: Matthias Mettner (Hrsg.), Wie menschenwürdig sterben? Zur 
Debatte um die Sterbehilfe und zur Praxis der Sterbebegleitung, NZN-Buchverlag: Zürich 2000, 51–
69. 

- Zur Sterbehilfediskussion in der theologischen Ethik, in: Ethik in der Medizin 12 (2000) 2–15. 
- Behandlungsabbruch und -verzicht am Lebensende. Ethische Aspekte der Entscheidungsfindung, in: 

Trägergemeinschaft der Katholischen Krankenhäuser des Bistums Trier/Caritasverband (Hrsg.), Wer 
will schon im Krankenhaus sterben? Dokumentation der Jahrestagung 1999, Trier 1999, 25–37. 

- Plädoyer für ein gutes Sterben. Argumente gegen die Einführung der aktiven Sterbehilfe, in: der blaue 
reiter. Journal für Philosophie, Nr. 10 (2/1999), 101–105. 

- Das niederländische Modell – ein richtungsweisendes Konzept?, in: Adrian Holderegger (Hrsg.), Das 
medizinisch assistierte Sterben. Zur Sterbehilfe aus medizinischer, ethischer, juristischer und theo-
logischer Sicht, Freiburg i.Ue./Freiburg i.Br. 1999, 351–370 (SthE, Bd. 80) [ebenfalls Übersetzer der 
amerikanischen Beiträge von James F. Keenan, Thomas R. Kopfensteiner und Michael M. Mendiola]. 
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In französischer Übersetzung: Le modèle Néerlandais. Un concept directeur?, in: Alberto Bondol-
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- Wenn Ärzte (auf Verlangen) töten. Mögliche Folgen der Aufgabe eines gesellschaftlichen Tabus, in: 
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III. Weitere Beiträge (Editorials, Stellungnahmen, Interviews, Berichte u.a.)  
- Gesundheit – das höchste Gut?, in: Schweizerische Kirchenzeitung 188 (2020) Nr. 11, 209. 
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- Spiritual Care und kirchliche Seelsorge. Die Ergebnisse des Nationalen Forschungsprogramms „Le-
bensende“ weisen auf neue Aufgabenbereiche für die Seelsorge hin, in: Schweizer Kirchenzeitung 
186 (2018) Nr. 4, 84–85. 

- Vor den Bildern sterben die Worte: Ende des Lebens, Beitrag in der Online-Zeitschrift Fein-
schwarz.net unter http://www.feinschwarz.net/vor-den-bildern-sterben-die-worte/ (27.2.2018). 
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(2016) Nr. 4, 6. 

- Menschlichkeit am Lebensende. Im hohen Alter würdig sterben zu können stellt auch eine gesell-
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- Ethische Überlegungen zu einigen Herausforderungen der Transplantationsmedizin, in: Medinfo. 
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enischer Übersetzung auf den S. 32f). 
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- Rationierung und Gerechtigkeit im Gesundheitswesen, in: I.VW Management Information Trend-
monitor (Institut für Versicherungswirtschaft, Universität St. Gallen), 2/2009, 3–6. 
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- Stammzellenforschung aus wissenschaftlicher, wirtschaftlicher und gesellschaftlicher Sicht. State-
ment, in: Peter G. Kirchschläger/Andréa Belliger/David J. Krieger (Hrsg.), Stammzellenforschung. 1. 
Internationale Science & Society-Konferenz 2002, Zürich 2003, 152–154. 

- Prioritätensetzung im Gesundheitswesen – eine ungleiche Herausforderung für arme und reiche Län-
der. Bericht über ein Symposium von „Medicus Mundi Schweiz“, in: Bioethica Forum Nr. 39, 2003, 
14–16. 

- Selbstbestimmung versus Heiligkeit des Lebens. Überblick zur Sterbehilfediskussion, in: Radius. Ma-
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